
gntdttoctt^tati $ttr toüb&tümb
M». 247. Samstag den 2 V. «ktober »85».

3. »858. (2) N l . »4570,
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
s ch a f t s .- G l a l, b i g e r.

Vor dem k. k. siädl. deleg. Bezirtsqerichte ^ai .
bachß daben alle Diejenigen, wclchc an die Vcllasscn»
scl)aft des den 2><. Jul i l»59 verstotl'enm ^r.^nz
^Po l ^ , sstwlscnln Gastwirt!, nnd Nr^lilatsndcsiyel
in Üaidacb, alß Olänl'iacr cine Fordernnq zn stcllrn
habcli. z»r?lnms<dlmg lült' Daltliuunq derselben den
l . Dczcmbls d. I , ^ erscheilien, oder dis d>il)in
ihr Ainneldlliigsge'suck schliftlick zu überreichen, widri-
j;e„ö di.sen Gläubigern an die ittetlassenschaft, wenn
sie dlirch di, VezaI,Iung der an^mcl^clen Fo>de>i!,igen
erschöpft würde, kem weitercr Ampruch zustande, als
insl'fell, ilinei, l in «Pfandrecht gebührt.

Laibacd am l5. Okiobir >859.

Z. 5826. (2) Nr. Sl4.
E d i k t .

Vom k. k. V^irks<i!l!tc Glöblning. als Gericht,
in Slciermark. wird kekmmt gcmclcht:

Ans drr Vcrloffeiischnft des velNorbcnen Josef
Gre l ' i t sch i zc r. Pfiegcr zu Gst>!dt. sl»o fo!g.»de
Erlilheile l)ci ricsem Geviible deponilt, als:

1) für Anna Maria Moscr:
u) die liridei, NaN0iinl<inIcliens ' Obligationen Nr.

797! und 7972. u 20 ft. sammt Coupons
mid Tallon;

C'slcn-. Währ.
d) cin Varl'.'tta.i pr. . . ^ ^ fi. 9 l kr.

2) für KalHanna Epalt:
l') das Spavsasiabnchl

Nr, lAU l i . pr -̂  .. " ^ „
l>) dcr Echüldbricf der G^org und

Al^lha Göysricd. vom 2»i, Scp.
tember 18^<>. pr. . . . l12sl. I.^'^tt.

c) cin Vm'dcNag pr !^8fi. 6 l kr.
!l)für An!oi, Esiartücr. cin Val!''Nag pr. N ,> 40 »
^) ,, Tdncs Eqm'tlir'.'. cin dcllo l 1 „ 40 „
6) „ ^ropl'loinc Egavlnn'. ein d^lio l̂ l » ̂ 0 „

7) ,, Sigi l i l l l i» Kc'ficr, ciu d,!<o ^ « ^ l j „
8) » Ioscf ftoficr. cin 5cilo ^ « 8!l „
9) „ Maria Koflcr, ein drlto 4 ,, tt^t ,,

10) « Franz Koftcr, cin dcllo 4 „ 8!! ,.
11) „ El'sc Koftcr. cin de«!o 4 » 8!l „
12) ^ Ioscfa Koftcr, cin lk'to 4 „ 83 »
13) » Anton Spalt, cin bclto l; „ 32 „
^ ) « Johann Spalt, cin dclw ii „ 32 ̂
1l)) „ Vil lorla Spal l , cin dctto ii „ 32 ,,
Ui) „ Pattern Spalt, , - ^ ^ ' l i v l ! ihre

Kindcr, cin Vardclrag pr. !' „ 32 „
^^) » Ig'ni,^ Scöölfmkicr, dclto 2 l « 24 »
^ ) ,» Iol'a»l, Sä'öttincirr, dcilo l! „ 33 „
19) » Jakob Schölkmclcv, delto ii „ 33 „
20) „ Maria Schörlmeicr, dclto ^ ., ̂  ,,
2^) « FranMa Schörkmcicr, detto l> ,> ̂  ^
22) „ Iobann O M , rin dctlo 6 „ 37 „
23) ,> Katharina Ogris, ein dctto «'' « ̂ ^ »
24) „ Rosalia Ogris, cin delto li ,. 37 „
2!») „ Maria Ogris. tin dello U „ 37 „
2U) „ Kalharlna Egarlncr. vcrchclichte

Snppelsbcigrr, cin Parbelr^ss pr. ^ ^ « ' " "
t>ie genannirn Pcisonrn derrn Aufenthalt dem

Gerichte nnbekaiütt H . wcrdcn hicmit allfgeforecrl,
> dilsc Dcpostien zu eihcdcn.

Grubluiiig am 8. September l8ä9.

3 . 1 8 8 7 . ( I )

Beaehtenswerth!

Dic größten Lager
von Wett-, Sofa- und S'alan-Teppichen,

s i «N3 ^a<<en von si 9 bis st 20.— abgenähte BaumwoU - ^ l Seiden-Bett-Decken

im'Pnisc m'N ft. !'.70?bis st. 4 - Regenschirme von ft. I.lw. bis ft. 1 0 . / - l'.sinbcn sich in der

Schnitt- k Modewaren-Handlung
des ^>lDV»'< H.'ä'llUliS«') am Hauptplatze Nr< 239 .

Z. 1799. "(5) "

Gänzlicher Ausverkauf.
Indem ich gesonnen bin, mcm Galanlcnc- und Nü'rnbesgerwarc7t-Bcschäft mehr auözu-

dchncn, und solches mit Krämerwaren zu sonnen, findc ich mich v^ranlaßr, mcin gut sor l i r tes
Schn i t t , <3urr .« l - und Modewaren Lager in F r ü h j a h r , So^unler , Derbst

alßDmm-n gi inzl ich aufzugeben.
Die neuesten Erciqnissc und, der hohe Stand dl'5 Silber - (5ourscs hattcn z»r Folge, das

sämmtliche Waren ül^r ^tt"/' gcsticgcn sind. Ich mäche daher d^5 1^. 'IV Publikum aufmerksam, daß

ich trotz dieser Steigerung nuter Fabrikspreisett
nnsverkanfe.

Iohauu Kraschovitz,
ain Haüplpliißc Nr. 2 ^ t t ^^lr Kz»'«<^'<«»»l»^" in iiaidach.

?soH 1N(̂  ( l ^ ̂ t ^ i i A ^ O86II!!
Gt ld ' i Gold- u'̂  Silher-Llltterit, dcrcn Jicl) .ng schon am 5.Jänner I<^W

3sp.«V«ßßp st. <5cl!crl-. ^'.ihr., ^theilt in H i l H O ^ GlwlNllc.
G in Los kostet «ur 5^> kr. österr. Währ .

Ädnchmer von i'. yosen crbcillci, Iiis iilclil.^v.) .5. Dezember H^.^t t rin i,'os «ilö l'csondevc Aofg.il's.

Dfeuer Anlehenslose
si»d c>nch l'illigst zn finden bei

^tVi. ^>. ^itt^//<','.

3^^ l . (4) , . ^ 7

R Herrn ^s. V . ? V ? ? , W

W Ich l'rstätigc Ihnrn hicmit gcrnc, dnß ich Ihr Mundwasser geprüft und schr cnlpfsl'lcns. M

M wcrt) '^"" " ^ '̂̂  I6,mcr 18:»7. .K. «ZppolUt', ',,». >>. M
^ M ' l. s Projissul- .1» t>cr Hochschule in Wi,n, Wk
c^> föüi^l, sächsischer H"f>atl) )c, ^ ^
W ^ „ l' l i l'a cl' n̂ h^'rn bci vK,»<«»» «^,»^,»«»' und ̂ «»«»«»,« «^,-»M«'«»«vlT«; in Mörz t'c, I . W
U-' «L,.^l- ,,. "i ,va>» l'ci G . M i b i l h , '.'lpl'tlilscr; in W c, r n ü>d i n l'ri » n l t e r , ?l>.'l>:l)lf.>: in Neustndl l Ä I
^ , " ^ 'v ,,«,li A^'llulcv; in V . ' l i s ^>q ,'ci W . Pirt 'ev; in Tricst dn H'ikovich, «P.'the'tr; in W
M G ^ l fc l d " i Fricd. Bömchcs , Aprchcl..-. ^

3'M (13) " mm- M O O ' s t s

Seidlitz-Pulver
( in versiegelten Orlainalschachtcln sammt Gcbrauchs-Anweisung

5 < ft. 12 kr. (5. M<).

itoiiN(!i-i!i;imnia\(!ii
(in Orlginalvouttillcn sammt Gcbrauchöanw îsung i. 2 si. und l ss. CM.',

Mol l ' s Seidlitz-^Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritätcn ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen nnd Unterleibsbeschwerdett, Leberleiden, Ver-
ftopfunft, Hämorrhoiden, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten ic.

2 ^ ^ » Icdc Schachtel, so wie jede Wcl'ranchsanwclslmg ist, zum Unterschiede
der vielMigei! Surrogate, mit Siegel m,d Namcnöunterschrif» vo>, U . M o l l ver-
sehen , wor>n>f beim Kauf genau Rücksicht zu nehmen. " K ^ z

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
fola anaewendet bei Brnst- und Lungenkrankheite,,, Scro-
N n und Nhachitis. Es heilt die
Rheumatischen ^iden, so wie chronische Hautausschlage.

I n Gurkfeld in "der Apotheke nz Mariahilf dcs Herrn » ' « - l « " , " " ' » z " « « " " ^ -
L^H'-Bcl mit'wärtigcn Vcstlllungcn dcö S^l'cr. Thran o ist siir Vmbnlla^c i^ tr o, W. l'cizusi'gcn.
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Z. 18^! . (2) Nr. 14704.

I m Nachl'au^ zum. dieüäaulicheu Eeillc vom
6. Ssplcnchc^ 1. I , . Z. l2!)7!>. wiro hicmit blkannl
gemacht, daö zu rer ui ^er Orcknli^nsfuhrung dcö
Jakob Vm'ja gegen Maria Vezl'an ausgeschriebene»
ersten Fcildic!ungstagsat)ling kcin Kaafilisligrr erschienrn
M . lmo sonach am l<i. Ziouciuber I. I . zur zwcilsn
FellbictnngStagsaßuiig geschrillt» werden wirc».

K. k. statt, drleg. VezirlSgerichl Laibach am 18.
Oktober I5ü9.

Z. 1866. (2) Nr. t480^.
O d i k t.

Vo>u gefertigten k. l . Bezirksgerichte wiro hie<
wit bskaui't gemacht:

Es s.i lil'cr Ansuchcn dcS Herrn Doktor Alois
N»b gsgcn Paul Vrcöquar. zum Vedute der Ein>
lningung der Forderung aus oem Urtbeilc vom !8.
November i 8 l l « . Z. I 9 9 l 8 , pr. 2 l 0 st, l>. 5. c ,
die crekuiive Feilbletung des gegncr'schen. im Grund»
duche D. 3t. O. Kommruda .̂'aiback 5,ud Urb. Nr.
l)2 vorkommenden, gevichllich alif 189 ft. ö. W. l'»>
wcrthrlcn Aclers bewilliget, und zu dercu ^ornabnie
die drei F(llbictll"ff«lagsahungen auf den 2 l . No»
vember, den 2 l . Dezember d. I . »nc den 20. Iän>
„er k. I . , jcdesllial Vormi t tag von 9—12 Uhr mil
dem Anhange bcstimmt. daü die gedachte Realität
nur bci dcr nü t tn i!<c>1bictll!l,;ölagsat)ung auch unier
dcm SÄiät)lMgS:v!,'lche bouangegebrn werde.

Hiernach ircrden die itauftulligen u>it drm Vci»
saye lil die Keinttiilb gsscßt, l.,b die Lizitaiionsl'l'
dingn>ssc, das SHähnngöprotololl uud der Gruuo.
duchseztr^kt täglich l'i.'ramlö eii'̂ csehen wcreeu kön>,cl>.

^'att'ach am l 4 . Oktover 1869.

Z. 1867. (2) Nr.'14Ü79.
E d i k t .

Pom gefertigten k. k. Äezirksgeilchtc wird hie.
mit bckamil gemacht, daß die m der Ercluiiousfül)
rung des Tr , Vnrlh. Suppanz. Vormund der mioderj,
Hrl'N.i Dodrauz. gsgru Andreas Skcrjmiz oc'n iDl)er>
sclnschka a„ Frci»^ Sor< und Markus Achlin'sche Kiu>
der laiücndeu Fsill,'ietll!,gst)^schsioc r>em Herru Dr,
'Fra»z Slippanlschilsch. als- uuter Onnm dsstelllcn
(^uslltor in! uclum, zugettelit wuldcu.

K. k. stadt. delcg, Vrzirlsü^icht Lait'ach am 17.
Olwder 18Ü9.

Z^ s8«9. (2) ' Nr. N379,
E d i k t .

Das k. k. stävt. lrleg. VczirkSgtricht zu ?aibach
nmcht bekannt:

Eö sei ül'cr oie Klagc dcs LukaS Icras von
Ulitcrgamlmq, gegen Elisabeth I r ras . qcl). Douzl).
ulco. Verjälirl- uuo Erloschenerllarung der für Olisa
rct!» Icra? uermog El)cuertrages cdo, 7. Iäliner 1811
auf der, im Gnmtduche Nulzmg .̂ uli Ilrb. Nr. 74
el Ziekilf. Nr. ü2'/ , rorkommendcn Hul'e des ^uka^
Ierllö intal'ulivlcn Heiralegutfolderuua. pr, 733 fi..
die Tagsayung auf deil 24. Jänner k. I . flüh 9 Ul)>
yirrgeiichls mit dem Anhange des §. 29 G. O. an
geordnet worden.

Da die G.'kla.itc nnd deren Ncchti«uachfolger l>n>
l'llaüitt wo l'lfi»c!ich stno. so bat man auf deren
Gemlir ilno Kosten einen Kurator in der Person des
Hr". Dr. Uranizh in '̂aibach zur Wapruug chrer
vlcchlc mnglslellt.

Dessen werden die Gekla^teu zli dem Ende cr
innert. daß sie zur oliigen Tagsaßung seldit erscheine»
oder diehin dlin gcnannleu Kurator die It<chtöliche!s»
mittheilen oder einen andcrn Sachwalter anher »am»
daft machen, als sonst sis sich die Folgen dicscs
Saumüisses selbst zuzuschreiben dättsn.

K. e. Näot. delcg. Vezirttgericht Laibach am lö.
Oktober 1869.

Z. iS ls . ( I ) Nr. 2482.
C t> i r l.

Von dem k. k. Uezilksamle Vulkfeld, als G,-
licht, wird hiermit dfk>>rmt gemacht, daß die in der
Er»kulivnssacr>e des Simon und Emanuel Heima,»
widcr Anton Dolmschcq, auf dcn 3 Ottobe^ 3. No
vcmdel li!,d : j . Dumber ^ I . anderaumle Rtalfeil
bictung sisti't wc>stcn fti.

K, k. Bsziltöaml Wuilfeld, als Gericht, den 20.
September »8ö9.

Z. 137l. (2)

Eine Sprachmeistmu,
welche mehrere Iadrc iil Italicu in eiinm fraozösischei'

Gr îchllngSbause als Lehrerin vorgestellten, ertlieiü

Mädchen gründlichen Unterricht in der französischen,

italienischen Sprache und M»slk.

Rädere Auskunft in der Gradischa - Vorstadi.

Deutschen Play Nr. 43. l . Slock.

H. 1i:ü8. (6)

W So cb«?n angcl'ommcii ciuc Parthic von dcm l'cliel'tcn, angenehm zu uchmcndcn cchtcn ^

H 8äMelierls5 Rl mltl'l-Mojl G
^lv für Grippe. Heiserkeit, Husten, Halöbcschwcrdcl!. Vcrschlcimunss. überhaupt bci Vrust- und Lungc«. ^
H kraukhcitcn cm bclvähttc^ ^indorungsmittcl, nach ärztlicher Vorschrift aus dicßjährilicu frisch, gc- M
^ prcsttcn Vrilst« und ^uugcnkräutcrn qcnau erzeugt ^ ^

- H s ^ > ^ stets frisch zu beziehen A
^ ' I n 3'aibach bci ̂ N« ,o« .» , I?Z»>^»', Apothckcr „zum goldenen Hirschcn" aiu Maricnplal). H^
H I>, N.u!Uidtl: D o m . N i z z o l i , 'Ap^hcl^r. !j I>! Görz: W. V . P o n t o n i , A^n'thclrr. U
!ßI> „ wmünd: J o h a n n M a r o c u t t i . i - „ Gurf-eld: F r i e d . BömcheK, ^
M , Wk'pach: I o s . L. Dol lcnz. ! „ W.naödin: I . F a l t e r , ^ » ^
, ^ „ B,ll»ich: Andrea« I e r l a c h . ,̂  „ Azp^»l: ) . Horaczck, " ^
<^ P r e i s pr. Flasche sammt Oebrauchsauweisung fi. z.Htt öst. 2V. ^
^ Durch dic obcn augcführtcn Hcrrcn Dcpositcurc können auch dic allgcnicin bclicbtcn k. k. Oberärzten ^

H Schmid s SühnerangenMaster bczogcn wndcn. N

^? Haupt - Depot bei ^»u»« « l t t , » , ^ , M
«Ĥ  Äpolyilcr in Ollog.nlih. »^
/M ^^^^ - v^M

Z, »«UN, <7>

Die k. lz. landesbes. ^^^ Waschwarrn-Fabrik
des F. A. Dattclzweig W L zu Klattm, in Vöhiucn

beehrt sich hiermit anzuzeigen . daß sie die H a u p t . N l e d e r l a g e für Krain bei'Hl'rrrn A l b e r t T r i n k e r
lu .̂aibach am Haupi>.>lat)c Nr. 239 crrichtrt bat. mo bereits eine brdsut^ude Sendung in Herren-. Da»
mcn> und Kinderwasche anbelangt ist, welche zu den Ol i . l ina! ' Fabrils > Preiscn urrkaufl wird.

Auch babe ich mich durch meinen großen Absatz und bci Umwechslung vc»n Conu, > Münze in österr.
Wahrung bewogen gefunden, lheilwcise die Preise zu ermäbigeu, so daß ich jcrer Kotlkurrenz die Spihc
;u bieten in der Lage bin uno mich dtßhall) der Hoffnung hingebe. meine 1'. I . Abnehmer in jc'er Hin.
sicht zu befriedigen. Acsondcrs hebe ich hinsichtlich drr Preiswürdigkeit heruor:

Oesterr. Wäbrung. Oeslerr. Wäbrung.
VaumwoU . Herren . Hemden uon fi. — 92 bis fi. 2.— Korb . Nelfröcke uo» fi. —.70 biö fl. 1,8tt

^ farbig und gestickt û >n « 2.30 ^ „ 3.00 Slabl-Crinolinen von ^ 2,90 „ ^ 4.30
VaumwoU. Damen'Hemc>en uon « 1.40 „ ^ 3.— feinen « Taschentücher von ^ —.42 ,> ^ 1.80
Echte Leinen. Herren.Hemden von „ 2,60 ^ ^ 8.40 Vaumwoli.Taschsnlüchcr von « —.1 l ! ^ «—.24

„ n Danlcn-Hs,nc>en uon ^ 2.40 „ „ ( i . l0 ^eincn.Handtücher voil „ —.24 ^ «—.84
VaumwoliGalticu deliischu.ungar. « —.80 « «—.9.'i (sdcnlisetten für Herren weiß und
Trinen. Gallien « „ uon « 1.20 „ „ 1.80 färbig uon »—.28 « ^—-.li.'.'
Damen. (5ors.,tcn von ^ 2,40 „ ^ 3.li0 Herren Crau^tcn zu «—.18 „ „—.28
DamcnSchlafliauben uon ^ —.3« „ „ 1 . — Herren. Halskrägen »—.12 ^ « — .28
Wr>öc ^ arfärble Summer. , Baimnuoll. und Zwirn > Hellen»

Piq»e »Deckt,, von » 4-..'i0 „ ^ 8.— Sockcn von «—.48 „ „ — 9 ^
Abgenähte Vaul inuol l 'A Segelt« Vaumwoll unt' Zwirn'Hcrrcn»

bcttdcckcn ^ 3. l6 « ,.1->.— Strümpfe von ^ —.70 „ „ 1.si0
Kll>ü'en.Hell!dltlweißundgcfärbtro!l„—.80 „ ^ 1.s>0

Eben so werden von mir ganze Ausstattungen nach Muster odcr Angabe in jedem Quantum lu kür«
zesler Zeit tadellos zum Anfertigen übernommen.

Alle Aitikel siuo mit deinen.Zwirn geuäbt und garantire für gediegene Arbeit.
k l , ssi-05 »Käufer erhallen eine angemessene Provision und belieben sich an das H a u p t > D epo t bei

Herrn A l b e r t T r i u k e r in L a i b a c h luünollch oder brieflich zu wenden; anch stehen Jedermann Preis'
courantc zu Dicnstcn.

JF. A. Daiietxweiq.
Bezugnehmend auf oblge /Ximonco erlalibe iä> mir zugleich aUe meiuc vereloleil ^ u u ^ n aufmerksam

zu machen, oaß ich durch einen den, jeyigcn Geschäfts« Vcdarfe angemessenen Einkallf i:> Wien . ttop der
erhöhten Pre,se. dennoch in der iiag? b in . bei meinem gan; fr,sch sorlirten W a r c n l a a l l . bcinade durch»
geheocs die alten Preise „otiren^zu können - so wie auch auf Verlangen Muster von Sto f fc i l . und aUe
einlaufende Kommisslonsll auf'S Schnellste uuo Pü»ki!ichste tssektliirr werden wic bisher.

AIBieirt Trinker.
vi>,-n-vi8 des vormals im Hause Herrn Zranz N^manu's innegehabten Lotales.

Z. 1642. (N)

Der Gefertigte bringt zur Kenntniß, daß er seine Fabrik

für das kaiserliche königliche ausschl. priv. M r n n M i l t e l

flC o g* r ü44

mit «. Oktober R8K» eröffnen wird.
Dieses neueste Klärungsmittel klärt Kaffeh, Wein, Essig, sowie auch alle fetten

Dele auf das Vollkommenste.
Der Gesundheit durchaus nicht nachtheilig, kommt es bcdcutt'nd billiger, als die

bis jetzt gebrauchte Hausendlase; die Anwendung ist einfach, ohne besondere Prozedur;
dasselbe theilt den Gegenständen weder eine Fette noch Geruch, oder Geschmack mit
und kann darum Jedermann bestens empfohlen werden.

Ausgegeben wird es in großen und kleinen Paqueten, welchen eine Gebrauchs-An-
weisung vorliegt.

Zu haben in Laibach in den Spezerei-Handlungm der Herren P e t e r Vedna rz
neben dem Theater und I o h . K l c b e l am Hauptplatze.

I n N e u s t a d t l bei V a l e n t i n Ob lnck .
Preis eines großen Paqueteb l!0 kr. ö. W .

» » kleinen » 1l) „ »

€• Ph. Her^eJ.


